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Bitte wenden !!!

Rieder Adventmarkt
14. - 15. Dezember 2019

Samstag 13.00 - 20.00 Uhr Sonntag 9.00 - 18.00 Uhr

Angebote der „Lebenden Werkstätte“ im Pfarrheim (Ober- und Untergeschoß):
Korbflechten, Reisigbesen, Holzschnitzen, Krippen, Klosterarbeiten, Strickwaren, dekorative Töpferwaren, Christ-
baumschmuck, Etagere, Schmuckarbeiten, Filzprodukte, Schau-Klöppeln, weihnachtliche Gestecke, Spinnen der 
Wolle am Spinnrad, Stofftaschen, Metallkunst

Rahmenprogramm:
Christbaumverkauf - Bläserquartett - Weinverkostung und Bilderausstellung im Gemeindehaus, 

Ausstellung im Pfarrhof-Vorhaus (Kanzlei-Eingang)
Kinderprogramm:

Ponyreiten ab 13.30 Uhr am Marktplatz, Ton ausstechen und Kreisel bemalen im Pfarrheim „Lebende Werk-
stätte“, Besichtigung der Alpakas auf der Pfarrhofwiese beim schmiedeeisernen Tor (nur Sonntag!!), Flohmarkt 
Kinderbücher, Kasperltheater am Samstag 14.30 und 16.00 Uhr und Sonntag um 11.00, 13.00 und 14.00 Uhr 
- freiwillige Spenden dafür kommen einem guten Zweck zu Gute

Musikalische Darbietungen auf der Bühne am Marktplatz:
Sonntag 14.00 Uhr: Der „Mauthausen Gospel Chor“ verzaubert sein Publikum mit stimmungsvollen Liedern

Die Marktgemeinde Ried in der Riedmark und alle Aussteller laden herzlich zum Besuch ein.

Aus Sicherheitsgründen wird der Marktplatz von Samstag 8.00 Uhr - Sonntag 24.00 Uhr abgesperrt!
Umleitung erfolgt über Parkring, Schmiedestraße sowie Diakoniestraße
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Mit Meditation den Advent geniessen
Die Advent-Meditation ist eine wunderbare Möglichkeit, in Stille und Ruhe mit Achtsamkeit zu sich selbst 
zu finden. Geht es auf das Jahresende zu, wartet auf viele Menschen oft noch viel Arbeit - beruflich wie 
privat zur Vorbereitung auf die zumeist freie Zeit zwischen den Feiertagen. Die „Gesunde Gemeinde Ried“ 
bietet, in Zusammenarbeit mit Brigitte Hochreiter, die Möglichkeit, vor Weihnachten zu meditieren und in 
sich zu kehren an.

Termine:   Donnerstag, 12. Dezember von 18.00 bis 19.00 Uhr
    Donnerstag, 19. Dezember von 18.00 bis 19.00 Uhr
    
Ort:    Sitzungssaal der Gemeinde Ried

Preis:    € 20,--

Mitzubringen:  Turnmatte, Decke, eventuell kleinen Polster, bequeme Kleidung

Anmeldung erbeten unter:  Brigitte Hochreiter, diplomierte Energetikerin, Tel.0699/10968327

!!! Bitte vormerken !!!

Neue Termine für Rückenfit mit Barbara Pechhacker ab 5. Februar 2020

Das Gemeindeamt ist am 
Freitag, 27. Dezember 2019 geschlossen!!

Warmlaufenlassen der Motors
Bedingt durch die nunmehr herrschenden niedrigen Temperaturen kommt es auch wieder zu verfrorenen 
Scheiben bei den Autos. Das Schaben der Eiskratzer gehört daher zum alltäglichen Wintergeräusch. 
Manchmal aber leider auch das Brummen des Motors. Eine Unart, die sowohl für das Fahrzeug als auch 
für die Umwelt schädlich ist und womöglich auch die Nachbarn stört. Den Motor am Stand laufen zu las-
sen, ist laut Kraftfahrgesetz ausdrücklich verboten:

§ 102, Abs. 4 Kraftfahrgesetz (KFG)
„Der Lenker darf mit dem von ihm gelenkten Kraftfahrzeug (...) nicht ungebührlichen Lärm, ferner 
nicht mehr Rauch, üblen Geruch oder schädliche Luftverunreinigungen verursachen, als bei ord-
nungsgemäßem Zustand und sachgemäßem Betrieb des Fahrzeuges unvermeidbar ist. (…) 
‚Warmlaufenlassen‘ des Motors stellt jedenfalls eine vermeidbare Luftverunreinigung dar.“

Der Strafrahmen für ein Zuwiderhandeln reicht bis zu 5.000 Euro, üblich sind in solchen Fällen Strafen 
von 75 bis 150 Euro. Wer einen Verbrennungsmotor im Stillstand warmlaufen lässt, riskiert aber nicht nur 
eine Strafe, sondern schädigt auch Umwelt und Auto. Im Stand benötigt der Motor viel länger, bis er seine 
Betriebstemperatur erreicht. In dieser Phase ist der Verschleiß der Motorkomponenten erhöht. Außerdem 
stoßen Motoren im kalten Zustand eine vielfache Menge an Abgas aus, da die Abgasnachbehandlungs-
einrichtungen noch nicht auf Temperatur sind.

Bitte daher auf das Warmlaufenlassen des Autos verzichten – 
unsere Umwelt und die Nachbarn werden es Ihnen danken!


